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A N T R A G 
der AfD-Fraktion  
an die Verbandsversammlung 

 
 
 
 
 
Förderung des barrierefreien Umbaus von Haltestellen des ÖPNV 
- Antrag der AfD-Fraktion - 
 
Beratungsfolge  Termin Entscheidung 
Haushalts- und Finanzausschuss 04.03.2020 vorberatend 

Verbandsversammlung 11.03.2020 beschließend 

 
 
Finanzielle, personelle und organisatorische Auswirkungen 
 

 

 

Finanzielle Auswirkungen im laufenden Haushaltsjahr / Wirtschaftsjahr?  ☐ Nein    ☐ Noch nicht absehbar     ☐ Ja, € 

Stehen Mittel zur Verfügung? ☐ Nein   ☐ Ja Produkt / Sachkonto: 
Wird ein Antrag auf überplanmäßige / außerplan-
mäßige Ausgaben gestellt?   ☐ Nein     ☐ Ja 

Ist die Begründung der Unabweisbarkeit der Kosten in Sachverhalts-
darstellung enthalten?  ☐ Nein   ☐  Ja   Ja 

Finanzielle Auswirkungen in den Folgejahren?   
☐ Nein     ☐ Noch nicht absehbar       ☐ Ja, € 

Auswirkungen auf den Stellenplan im lfd. Haushalts- / Wirtschaftsjahr? 

☐ Nein        ☐  Noch nicht absehbar       ☐ Ja 

Sonstige personelle / organisatorische Auswirkungen 

☐ Nein     ☐ Noch nicht absehbar     ☐ Ja    

Auswirkungen auf den Stellenplan in den Folgejahren? 

☐ Nein        ☐ Noch nicht absehbar        ☐ Ja 

Sonstige personelle / organisatorische Auswirkungen 

☐ Nein     ☐ Noch nicht absehbar     ☐ Ja 

Kosten insgesamt 

€   

 

Belastung LWV 

€   

Beteiligung Dritter 

€   

Ergänzende Darstellung zu den finanziellen Auswirkungen 

siehe unter Ziffer    der Begründung. 

 Veranschlagung 

im Teilergebnishaushalt 

☐   

im Teilfinanzhaushalt 

-Investitionstätigkeit- 

☐  

 

 

☐ Nein 

 

 

☐ Ja        

 

€                

€                

Sachkonto 
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Beschlussvorschlag 
 
Die Verbandsversammlung beschließt, einen vollständig barrierefreien Umbau von Haltestellen der 
Städte und Gemeinden in Hessen in den Jahren 2020 & 2021 mit bis zu 10 % der Umbaukosten 
auf Antrag pauschal zu fördern. Das jährliche Fördervolumen soll jeweils 10 Mio € betragen. Nicht 
abgerufene Mittel aus 2020 sollen nach 2021 übertragbar sein. Der Verwaltungsausschuss wird 
gebeten, entsprechende Förderrichtlinien zu erarbeiten und den Städten und Gemeinden in geeig-
neter Weise bekannt zu geben. Die Veranschlagung soll analog dem Vorgehen bei den jährlichen 
Finanzzuweisungen des Landes erfolgen, so dass der Gesamtbetrag direkt im Ergebnishaushalt 
veranschlagt wird und somit die liquiden Mittel abgeschmolzen werden. 
 
 
 
 
 
 
Begründung 
 
Bis zum 01.01.2022 müssen alle Haltestellen i.S.d. § 8 Abs. 3 PBefG vollständig barrierefrei sein. 
Das Land Hessen unterstützt die Kommunen bei diesen Umbauten über das Hessische Mobilitäts-
fördergesetz. Die Kosten für den Umbau werden allerdings nicht zu 100 % übernommen. Obwohl 
die Städte und Gemeinden also ein Bundesgesetz umsetzen müssen, erfolgt kein vollständiger 
Ausgleich der finanziellen Belastung. 
 
Der LWV Hessen trägt u.a. zur Schaffung gleicher Lebensverhältnisse für Behinderte in Hessen 
bei. Insbesondere die Sozialraumgestaltung ist dabei zu fördern. Mit dieser Unterstützung der 
Kommunen trägt der LWV Hessen dazu bei und gibt gleichzeitig überschüssige Liquidität dorthin 
zurück, wo sie über die Kreisumlage für den LWV Haushalt erhoben wird. 
 
Eine weitere Begründung erfolgt mündlich. 
 




